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(14. Spieltag  -  Saison 2017/2018)

Letzte Spiele:

23.09.1723.09.17  DSC - 1.FC Heidenheim                     1:1   (0:0)

30. 09. 17 1.FC Nürnberg - DSC                         1:2   (0:0)

14. 10. 17  DSC - Fortuna Düsseldorf                  0:2   (0:1)

21. 10. 17  KSV Holstein Kiel - DSC                   2:1   (0:0)

27. 10. 17  DSC - FC Ingolstadt                           1:3   (1:2)

05. 11. 17  FC Erzgebirge Aue - DSC                 1:1   (1:0)

Nächste Spiele

17. 11. 17  DSC - Eintracht Braunschweig           18.30 Uhr

26. 11. 17  1:FC Kaiserslautern - DSC                 13.30 Uhr

01. 12. 17  DSC - FC St.Pauli                             18:30 Uhr

10. 12. 17  SC Sandhausen - DSC                      13:30 Uhr

16. 12. 17  SSV Jahn Regensburg - DSC            13.00 Uhr

24. 01. 18  DSC - SpVgg Fürth                           20:30 Uhr

 DSC Arminia Bielefeld
 -

 Eintracht Braunschweig

 DSC-Spiele in der Übersicht

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

Die letzte Begegnung dieser beiden
Clubs war das Alm-Highlight schlechthin
der Saison 2016/2017. Die gegen den
Abstieg kämpfende Arminia fegte den
Aufstiegsanwärter BTSV mit 6:0 vom
Platz .  Fürwahr e in ebenso denk-
würdiges wie perfektes Spiel! Da sind
die Vorzeichen für das heutige Auf-
einandertreffen doch deutlich anders.
Dem niedersächsischen Traditionsclub
fä l l t  das S iegen in der aktuel len
Spielzeit schwer, sie verharren, für sie
enttäuschend, schon recht lange mit
vielen Remis im Mittelfeld der Tabelle.
Dort ist mittlerweile auch der DSC
angekommen, nur ein Punkt aus den
letzten vier Spielen hat den Kontakt
zum oberen Tabellendrittel deutlichst
abreißen lassen. Vielmehr geht es nun
darum, etwas für das Erreichen der
berühmten 40 Punkte, die so gut wie
immer den Klassenerhalt bedeuten
sollen, zu tun. Die Heimspielbilanz ist
negativ, in den zwei noch ausstehenden
Heimspielen vor der Winterpause darf
da gern nachgebessert werden. Zur
Not tut´s da heute auch mal e in
dreckiger 1:0-Sieg: Auf geht´s, Arminia!

Duell im Mittelfeld!
Viel Einsatz für (nur) einen Punkt

in Aue... Foto: Thomas F. Starke



Arminen unterwegs in...Aue!

Wie komme ich nach K´lautern? Fritz Walter-Stadion

     49.780      49.780 PlätzePlätze

Für PKW, 9-Sitzer oder Busse der Gastfans ist der Parkplatz �Messeplatz� vorgesehen
(Adresse für das Navigationsgerät: Entersweilerstraße 1, 67657 Kaiserslautern � ca. 100
Meter hinter der Zieladresse liegt der Messeplatz auf der rechten Seite). Sowohl bei der
Anreise über die A6 als auch A63 ist die Ausfahrt �Kaiserslautern Centrum� zu empfehlen.
Weiter folgt Ihr der Mainzer Straße, biegt links in die Donnersbergstraße und folgt dieser
ca. 1,5 km, bevor Ihr rechts in die Barbarossastraße abbiegt. Der Parkplatz �Messeplatz�
liegt zu Eurer rechten Seite. Von dort ist der Gastfanbereich des Fritz-Walter-Stadions
fußläufig in ca. zwei Kilometern zu erreichen. Bis zu vier Fan-Busse werden durch die
Polizei direkt an den Gastfanbereich geleitet. Aufgrund der Lage des Stadions in einem
Wohngebiet stehen im direkten Stadionumfeld keine Parkplätze zur Verfügung!

Stehplätze (Block 17.1): 13,00 �, ermäßigt 10,50 �.
Sitzplätze (Blöcke 17.2-17.4; 18.1-18.4): 22,50 �, erm. 18,00 �.
Zugang zum Stadion mit Tickets für die Blöcke 17 und 18 ist
ausschließlich über den Einlass Werner-Liebrich-Tor möglich.
Im Bereich vor dem Einlass stehen den Gastfans zwei Dixie-
Toiletten zur Verfügung. Die Öffnung des Stadions und des
Gastfanbereichs erfolgt 2 Stunden vor Anpfiff. Anfrage von
Fanutensilien und Fanaktionen erfolgt grundsätzlich über die
Fanbetreuung Eures Vereins. Bitte wendet Euch mit Nachfragen
zu den erlaubten Materialien direkt an diese.

350 Arminen reisten zum Auswärtsspiel nach Aue. Das Erzgebirgsstadion befindet sich aktuell noch im
Umbau. Seit unserem letzten Besuch im September 2016 hat sich allerdings einiges getan. Die
Umbaumaßnahmen sollen bis Endes dieses Jahres abgeschlossen sein und das fertige Stadion wird dann
16.500 Zuschauer fassen. An diesem Tag waren lediglich 7.500 Fußballfreunde gekommen. Die mitgereisten
Arminen platzierten sich in dem aktuellen Übergangs-Gästeblock hinter einer gewohnt schönen und
geschlossenen Zaunbeflaggung. Von dort aus erlebten sie ein eher enttäuschendes Spiel. Gegen diese
Auer Mannschaft wäre definitiv mehr drin gewesen. Immerhin sorgte der Ausgleich in der Nachspielzeit
für Erleichterung. Um sich entspannt in die Winterpause verabschieden zu können, sollten jedoch noch
ein paar Punkte gesammelt werden.

Robert (Boys Bielefeld)

Auch der Gästeblock des
Erzgebirge-Stadions ist neu.
Foto: Thomas F. Starke



Das Gastspiel des DSC beim SSV Jahn Regensburg ist terminiert! Die
Blauen müssen am 16.12., auf einem Samstag also, um 13Uhr in der
Continental-Arena auflaufen. Für uns heißt das aber auch: wir bieten eine
zweitägige U18-Tour zu diesem Spiel an. Dazu wird auch ein Gedenk-
stättenbesuch im ehemaligen KZ Dachau gehören. Der Unkostenbeitrag für
euch wird 60 � nicht überschreiten. In dem Betrag sind sowohl die Tickets
wie auch die Übernachtung schon enthalten!
Anmeldungen ab sofort beim Fanprojekt!
Für die Rückrunde sind weiterhin noch fünf U18-Fahrten geplant: nach
Bochum, Duisburg, Düsseldorf, Braunschweig und St.Pauli!

U18-Gedenkstättenfahrt nach Regensburg- Anmeldungen ab sofort!

Wheels On Fire - die zweiten Bielefelder Inklusionstage!

Die Herbstferien hatten es mal wieder in sich. Wie
schon im letzten Jahr hat das Fan-Projekt auch
dieses Jahr in Kooperation mit der Sportjugend
Bielefeld ein besonderes Bonbon auf die Beine
gestellt. Jugendliche aus verschiedenen Jugendtreffs
konnten sich auf besondere Weise den Themen
Behinderung und Inklusion nähern. Im Rahmen der
2. Bielefelder Inklusiven Sporttage wurde zunächst
das heimische Stadion, die Alm, erkundet. Bei einer
Stadionführung erfuhren die Teilnehmer*innen, dass
Arminia Bielefeld in Sachen Behindertenservice
Erstklassiges leistet. Nur wenige Bundesligisten
stellen mehr Plätze für Menschen mir Behinderung
zur Verfügung wie der DSC.
Ein Workshop am ersten Tag vermittelte zudem, wie
viele Menschen mit den verschiedensten Formen
von Behinderungen leben müssen und auch, welchen
Diskriminierungen sie dabei ausgesetzt sind.
Ausgrenzend ist dabei nicht nur abweisendes
Verhalten der Mitmenschen, sondern auch die
Lebensbedingungen, z.B. von Gehbehinderten /
Rollstuhlfahrern. Dieses konnten die Jugendlichen
bei der ihnen gestellten Aufgabe, mittels öffentlichen
Verkehrsmitteln und der Benutzung öffentlicher Wege
ein bestimmtes Ziel zu erreichen, selber erleben.
Überfüllte U-Bahnen, in denen kein Platz für einen
Rollstuhl war, oder zugeparkte Gehwege seien an
dieser Stelle exemplarisch genannt.

Richtige Sportrollstühle sind schon an ihrer Radstellung
erkennbar. Und es ist echter Sport! Der Umgang mit diesen
Geräten erfordert ein Höchstmaß an Kraft und Geschick
gleichermaßen!                                              Foto: FP Bielefeld

Am 2. Tag stand dann aber eindeutig der Spaß im
Vordergrund, denn hier sollten die Reifen brennen.
Der BBC Warendorf ist ein Verein, in dem Rollstuhl-
Basketball gespielt wird. Und dieses auf sehr hohem
Niveau. Genauso wie der DSC, spielt auch der BBC

Das durfte natürlich nicht fehlen: ein ausgedehnter Besuch
der TeilnehmerInnen in den DSC Räumlichkeiten...
Foto: FP Bielefeld

in der 2. Bundesliga. Und Aktive dieses Zweitligisten
haben dann nicht nur die Anleitung des Trainings
übernommen, sondern auch für alle Teilnehmer*innen
ihre speziellen Rollstühle zur Verfügung gestellt. Der
Unterschied zwischen einem krankenkassen-
f inanzier ten Al l tagsrol ls tuhl  und d iesen
Sportmaschinen ist in etwa der gleiche wie zwischen
einem Kleinwagen und einem Formel-1 Boliden.
Dank solch professioneller Anleitung und den flinken
Rollis entwickelte sich schnell ein hochspannender
Wettkampf in den verschiedenen Disziplinen des
Sports Rollstuhl-Basketball. Das finale Match ging
dementsprechend sehr knapp mit nur einem Punkt
Vorsprung für das Team der Jugendtreffs Walde +
Moby Sports aus. Am Ende stand dann nicht nur die
Erkenntnis, dass es für viele Menschen recht
unbekannte Sportarten gibt, die höchste
Schwierigkeitsgrade haben und in denen von den
Sportler*innen große Leistungen vollbracht werden,
sondern auch, dass Menschen mit Behinderung mit
allerlei Ausgrenzungen klar kommen müssen, für
deren Abbau jeder einzelne von uns verantwortlich
ist �.
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt Entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 18 Uhr

Montags: 16.30 Uhr
In "Englischen Wochen": 14:30 Uhr // Ende 20:30 Uhr

   Büro-Öffnungszeiten: Di.-Do. 11 bis 18 Uhr (oder ggf. nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Grüße

-  Werter Kollege, zum runden Geburtstag darf ein Gruß in dieser Postil le nicht fehlen!!!!

Fanclub-Treffen mit Rekordbeteiligung

Über 60 der inzwischen mehr als 140 offiziellen Arminia-Fanclubs haben sich am 12.10.2017
aufgemacht, um im Presseraum der Alm am Fanclub-Treffen teilzunehmen. Diese hohe Beteiligung
hing sicherlich auch mit den Themen zusammen, die an diesem Abend auf der Agenda standen.
Denn zusätzlich zu den üblichen organisatorischen Tagesordnungspunkten hat sich an diesem Abend
auch der neue Geschäftsführer Markus Rejek vorgestellt, es gab Infos zum Stadionvorplatz hinter
der Südtribüne und die Idee der Schaffung eines Fanbeirates beim DSC Arminia wurde zur Diskussion
gestellt.
Zu Markus Rejek bleibt anzumerken, dass er die Fanszene bei Arminia aus der bisherigen Fernsicht
interessanterweise immer als eher intellektuell wahrgenommen hat. Diese Perspektive hat sich
vermutlich bei ihm auch dadurch ergeben, dass er Ende der 90er Jahre Kontakt zu Vertretern der
damaligen kritischen Fan-Initiative �Almauftrieb� hatte.
Bezüglich der Pläne zur Neugestaltung des Platzes hinter der Südtribüne, der mit dem Abriss der
Almsporthalle entstehen wird, konnte Fanbeauftragter Thomas Brinkmeier nur auf einen Zwischenstand
hinweisen. Es gibt natürlich viele Ideen und auch Interessen unterschiedlicher Gruppen, dieses
städtebaulich nicht unattraktive Grundstück neu zu gestalten. Die Vorschläge umfassen beispielsweise
den Bau eines Parkhauses, die Schaffung einer multifunktional nutzbaren Freizeitfläche oder den
Bau eines Bürohauses. Natürlich hat auch Arminia als direkter Nachbar eigene Vorstellungen dazu.
Unter anderem wurde beispielsweise die Schaffung von Räumlichkeiten als Erweiterung des Fanshops
und der Geschäftsstelle diskutiert. Ehrlicherweise muss hier jedoch eingeschränkt werden, dass viele
Ideen beim DSC derzeit an der Finanzierbarkeit scheitern.
Hauptthema des Abends war sicherlich die Vorstellung der Konzeption eines Fanbeirates beim DSC
Arminia Bielefeld. Dieser soll zukünftig als Bindeglied zwischen Verein und Fans die Anliegen und
Interessen der Fans gegenüber dem DSC vertreten. Er soll unabhängig agieren und als ein beratendes
Gremium von Arminia Bielefeld tätig werden. Am Beispiel der Fanbeiräte anderer Clubs haben
Thomas Brinkmeier und Benny Müller (SWBD) zunächst herausgearbeitet, wie die Rolle dieses
neuen Gremiums zwischen ASC, Dachverband und Fan-Projekt aussehen kann. Ziel ist es seitens
des DSC Arminia, Vertreter unterschiedlicher Fan-Szenen und Fan-Kulturen im Rahmen dieses
Beirates anzuhören und zukünftig gemeinsam Empfehlungen hinsichtlich von Entscheidungen der
Arminia-Geschäftsführung zu Fan-Themen zu treffen. Dies kann beispielweise die Eintrittspreise im
Stadion, das Catering oder neue Fanartikel betreffen. Um diese Ideen weiter zu konkretisieren, hat
sich noch am Abend beim Fanclub-Treffen eine Arbeitsgruppe gegründet, die sich Gedanken machen
will über die zeitliche Umsetzung, die Regelungen zur Wahl des Beirates, die möglichen Themengebiete
und Zuständigkeiten etc. Sobald hier erste Ergebnisse vorliegen, sollen diese den Fans zur Diskussion
vorgestellt werden.


